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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Zur besseren Vorstellung, wie unser Gott mit uns 

umgeht, was er für uns tut und wie er uns 

beschenkt, findet sich in der Bibel gelegentlich 

als Bild die Hochzeitsfeier – wunderbarer Festtag 

fürs Brautpaar und für die Gäste, nicht unbedingt 

der eine absolut schönste Tag im Leben: Aber zu 

feiern ist wunderbar, und die Hochzeit bleibt im 

Gedächtnis. Der Prophet Jesaja (61, 10) deutet 

etwas sehr besonderes an: Gott selbst kleidet den 

Bräutigam ein – er hält nicht nur das Jacket oder 

richtet dezent die Krawatte; Jesaja redet von der Investitur eines Priesters, 

von Kopfschmuck und Kleidern des Heils, das erlebbar wird im Zugang zu 

Gott, eingekleidet und umhüllt und geschützt in seinem Segen. Nun ist 

nicht der Anzug des Bräutigams Mitte der Aufmerksamkeit, sondern das 

Brautkleid. Jesaja schreibt davon, daß die Braut in ihrem Geschmeide 

prangt, das heißt wohl: die kostbare Mitte ihres gesamten Schmucks ist die 

Braut selbst als der eine hell strahlende Edelstein. Zeichen göttlicher Liebe, 

göttlichen Segens finden sich deutlich am Anfang gemeinsamer Wege. 

Gott begleite auch unsern Alltag allezeit, mache unsere Wege gangbar und 

lasse seine Hilfe erfahren, wo es nottut. 

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen! 

Ihr Theodor Höhn, P. 

 

Passionsandachten 

 
Wir laden herzlich ein zur besonderen wöchentlichen Andacht in der Passionszeit, 

jeweils dienstags, Beginn: 19.00 Uhr. Wir kommen in der Kirche zusammen zum 

gemeinsamen Hören auf Gottes Wort und Gebet. Die Termine: 

Dienstag, 28.2., 19.00 Uhr 

Dienstag, 14.3., 19.00 Uhr 

Dienstag, 21.3, 19.00 Uhr 

Dienstag, 28.3., 19.00 Uhr 

Dienstag, 4.4., 19.00 Uhr 

Im Anschluß an die Andachten jeweils herzliche Einladung zu einem Singkreis!  



Bezirkssynode 
 

Die Synode unseres Kirchenbezirks Hessen-Süd der SELK kommt am 10. und 

11.3.2023 in Wiesbaden zusammen. Wir werden Berichte wahrnehmen aus der 

Arbeit der Gemeinden, der Jugend sowie der Diakonie- und Kindergottesdienst-

beauftragten und der Lutherischen Theologischen Hochschule. 

Die Synode organisiert und verabredet die Haushalte im Kirchenbezirk und die 

Beteiligung am Haushalt der Gesamtkirche. Das Synodalthema wird Einzelheiten 

der Gegenwart unserer Kirche aus Perspektive unserer Jugend beleuchten. 

Bei Gelegenheit der Einberufung der Synode dankt der Bezirksbeirat für alle 

Arbeit in den Gemeinden sowie für die Dienste im Kirchenbezirk und in der 

Gesamtkirche. 

 

Berufung nach Rothenberg 
 

Am 5.2.2023 hat die Gemeindeversammlung der Evang.-Luth. Martinsgemeinde 

Rothenberg mit Schloßgemeinde Erbach und Schloßgemeinde Fürstenau mich zu 

ihrem Pfarrer berufen; nach Gesprächen mit meinem Dienstvorgesetzten Propst 

Manfred Holst und mit dem Kirchenvorstand in Oberursel habe ich diese 

Berufung angenommen. Deshalb steht im Sommer dieses Jahres unser Umzug 

nach Rothenberg bevor. Ich danke herzlich für freundliche Unterstützung und 

hilfreiche Begleitung in Oberursel, und ich grüße mit einer Zeile aus einem alten 

Gesellenlied: Hab ich euch was zu Leid getan, so bitt ich um Verzeihung an. In 

allen bevorstehenden Veränderungen für Euch als Gemeinde und uns als 

Pfarrfamilie bin ich getrost in der Zuversicht: Gott begleitet und führt uns durch 

unsern Herrn und Heiland Jesus Christus – in Zeit und Ewigkeit. 

Herzliche Grüße: Theodor Höhn, P. 

 

Gemeindebericht 
 

Hier in Schriftform einige Einzelheiten meines Berichts für die Gemeindever-

sammlung im Januar 2023 über das vergangene Jahr: 

 

Nach Wegfall der meisten Auflagen und Vorschriften, die wegen des Corona-

Virus erlassen waren, sind wir im Jahr 2022 wieder zu regelmäßigen Sonn- und 

Feiertagsgottesdiensten in Oberursel zurückgekehrt, 46 Hauptgottesdienste und 

19 Predigtgottesdienste, noch vier Gottesdienste „im atrium“ (=auf der Wiese),  

16 Beichtandachten konnten wir feiern. Zunächst sind wir bei zwei unterschied-

lichen Formen der Abendmahlsausteilung geblieben. Der Gottesdienstbesuch 

insgesamt nimmt deutlich wieder zu; Besonderheit des gottesdienstlichen Lebens 

bleibt die Entlassung der Kindergottesdienstkinder mit kurzer Ansprache und 



Segen in den Kindergottesdienst; der Versuch eines Singkreises in der Advents-

zeit (statt früher Kirchenchor) war etwas herausfordernd, aber auch schön. Der 

Instrumentalkreis bleibt bis auf weiteres bei uns und wächst. Der Posaunenchor 

ist regelmäßig im Einsatz zur „bunteren“ musikalischen Gestaltung unserer 

Gottesdienste. Theologisches Gemeindegespräch wurde erprobt und soll wieder-

holt werden (nächster Termin: 30.4.2023);  

die Ausweitung gemeindlicher Lektorendienste ist zunächst gelegentlich mühsam, 

aber ich bin dankbar für erlebbare Beteiligung. Nach Einführung unseres neuen 

Gesangbuchs mit leicht verhaltener Begeisterung habe ich den Eindruck: das neue 

Buch muß uns erst noch ans Herz wachsen.  

Die statistisch erfaßbare Gesamtzahl der Gemeindeglieder ist im Jahr 2022 um 9 

zurückgegangen, zu einer Taufe durfte ich nach Heinersgrün fahren, eine kirch-

liche Trauung konnten wir in Oberursel feiern. Besuche des Seelsorgers waren, 

teils mit Auflagen (Tests, Masken und Anmeldungen), wieder möglich und im-

merhin so ausreichend häufig, daß ich im geeigneten nahen Testzentrum längst 

persönlich bekannt bin. Gegenüber dem letzten Jahr „vor Corona“ ist die Zahl 

aber erschreckend in die Knie gegangen (noch 85 Besuche gegenüber 203 im Jahr 

2020; 36 Hausabendmahlsfeiern, 2020: 59). Die Internetpräsenz haben wir wieder 

stark zurückgefahren, außer den Feierlichkeiten zum 50jährigen SELK-Jubiläum 

praktisch fast auf einige (wenige) „Blütenlese-Gottesdienste“ beschränkt. 

Zu übergemeindlichen Aufgaben als Superintendent in Bezirk und Gesamtkirche 

kam 2022 die Vorbereitung und Feier unseres Jubiläums mit Festwochenende in 

Oberursel, „von ferne“ die Errichtung, Fertigstellung und Einweihung des neuen 

Bibliotheks- und Verwaltungsgebäudes der Lutherischen Theologischen Hoch-

schule sowie ein vermehrtes Engagement in der Trinitatisgemeinde Frankfurt zur 

Unterstützung des dortigen Pfarrers mit bis zu einem Viertel pastoraler Arbeit 

nach Rücksprache. Weiterhin und gerne arbeite ich in der Rechtskommsion 

unserer Kirche mit und freue mich, im Rahmen eines Lehrauftrags an der 

Lutherischen Theologischen Hochschule im Sommer im neuen Gebäude lesen zu 

dürfen. 

 

Ich danke herzlich für vielfältige Unterstützung und Hilfe in verschiedenen Berei-

chen der Gemeindearbeit; von der Aufgabe einer Vakanzvertetung in Allendorf/ 

Lumda bin ich 2022 wieder freigeworden, nachdem P. Helmut Straeuli dort sei-

nen Dienst angetreten hat.  

Manchmal erinnere ich mich an Versprechen zu meiner Ordination vor rund 25 

Jahren: es ist nicht langweilig geworden bis heute – und der Herr unserer Kirche 

hat mich nicht aufgegeben seither. Dabei wird er auch bleiben. Gott sei Dank. 

(TH) 

  



Arbeitseinsatz zur Pflege der Außenanlage  

am Samstag, den 25. März 2023 
Am Samstag um 9 Uhr treffen wir uns in der Kirche um unsere Blumenrabatte zu 

pflegen, die Sträucher zu schneiden und unseren Rasen fit zu machen für den 

Frühling. 

Wir laden dazu besonders junge, kräftige Männer ein, die mit Baumscheren, 

Heckenscheren und anderem schweren Gerät umgehen können. 

Wer Geräte zuhause hat, bringe sie gerne mit…. Es werden aber auch genug 

vorhanden sein. 

Zum Mittagessen bestellen wir für alle eine Pizza. 
 

Großer Putztag in der Kirche am Samstag, den 13. Mai 
Der Mai ist der geeignete Monat, um in Kirche und Gemeindehaus wieder mal  

„klar Schiff“ zu machen.  

Wir treffen uns um 9 Uhr morgens in der Kirche. Man kann sich im Vorfeld 

schon in Listen eintragen, wer kommt, was zu tun ist, und wer zum gemeinsamen 

Mittagessen bleibt. Es wird wieder gegrillt! 

Je mehr Personen sich beteiligen, desto leichter und schneller geht es für jeden. 

Kirche, Gemeinderaum, Küche, Bad, Kinderräume, Jugendräume… alles soll 

wieder spiegeln für das Gemeindefest am Sonntag. 
 

Herzliche Einladung zum Gemeindefest am 14. Mai 
Wie im letzten Jahr wollen wir nach dem Gottesdienst wieder ein Gemeindefest 

feiern. Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Anschluss an den Gottesdienst 

starten wir mit Spielen für jedermann – doch auch wer es gerne ruhiger hat, kann 

sich einfach mit anderen austauschen oder dem Treiben zusehen!  

Und nach dem Kuchenessen gibt es wieder das legendäre Fussballspiel zwischen 

dem Campus und der St.-Johannes-Gemeinde. Leider hatte die Gemeinde letztes 

Mal knapp verloren. Das soll dieses Jahr besser werden. Dafür suchen wir Spieler 

– wer sich schnell meldet, hat noch gute Chancen, mitspielen zu können! 

Interessenten melden sich bitte bei Michael Wüstner (06196/5246730). 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!   

[Impressum] 
Der Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen St.-Johannes-Gemeinde Oberursel/Ts. 

Erscheint regelmäßig viermal im Jahr, verantwortlich: Pfr. Theodor Höhn; 

Konto: Evang.-Luth. St.-Johannes-Gemeinde, Postbank IBAN DE61 5001 0060 0076 2306 07 

www.selk-oberursel.de 

Anschrift der Gemeinde s.o.; Auflage: 250 Exemplare. 

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de Groß Oesingen 



Gemeindekreise 

Bibelkreis: Freitag, 3.3., 17.3. und 24.3., 19.30 Uhr 

Gebetskreis: An Sonntagen ohne Beichte um 9.15 Uhr 

Gemeindeleben-Arbeitskreis: nach Vereinbarung 

Griechischkurs: außerhalb der Schulferien montags, 16.00 Uhr 

Instrumentalkreis Blockflöten: außerhalb der Schulferien montags, 17.15 Uhry 

Kindergottesdienst: sonntags, während des Gottesdienstes 

Kirchenvorstand: Donnerstag, 20.00 Uhr nach Vereinbarung 

Sprechstunde: 26.3. und 21.5. nach dem Gottesdienst oben im kleinen Kinderraum 

Konfirmandenunterricht: Freitag, 24.3., 15.30 Uhr; Konfirmandenfreizeit in 

Kirchähr: 30.3.bis 2.4.                                  

Posaunenchor: montags 20.00 Uhr 

Seniorenkreis: Mittwoch, 22.3. und 12.4., 15.00 Uhr 

Singkreis: Dienstag, 28.2., 14.3., 21.3., 28.3. und 4.4., nach der  

Passionsandacht um 19.00 Uhr                    

Jugendkreis: mittwochs, 19.30 Uhr 

28.-29.4. JuMiG in Grünberg 

13.5. TeamChallenge in Frankfurt 

26.-29.5. Pfingstcamp in Oberursel 

16.-18.6. Bezirksjugendtage in Steeden 

  

Gottesdienst in Kelkheim/Ts. 
Wir feiern Gottesdienst in der Wohnanlage Altenburger Weg 1  

an folgenden Sonntagen: 5.3. um 16.00 Uhr;  

26.3., 16.4., 7.5. und 4.6. jeweils um 17.00 Uhr Hauptgottesdienst 



Gottesdienste März bis Mai 2023 

05.03.23 Reminiszere 10.00 Hauptgottesdienst 

12.03.23 Okuli 10.00 Hauptgottesdienst mit Beichte 
anschließend Kirchenkaffee 

19.03.23 Laetare 10.00 Hauptgottesdienst 
Kollekte: Luth. Theol. Hochschule 

26.03.23 Judika 09.30 Beichte 10.00 Hauptgottesdienst 

02.04.23 Palmsonntag 10.00 Hauptgottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee 

06.04.23 Gründonnerstag 19.00 Hauptgottesdienst 

07.04.23 Karfreitag 10.00 Predigtgottesdienst 

08.04.23 Ostersonnabend 21.00 Osternacht 

09.04.23 Ostersonntag 10.00 Hauptgottesdienst 

10.04.23 Ostermontag 10.00 Hauptgottesdienst 

16.04.23 Quasimodogeniti 09.30 Beichte 10.00 Hauptgottesdienst 
Kollekte: Hilfsfonds der SELK 

23.04.23 Miserikordias Domini 10.00 Hauptgottesdienst 

30.04.23 Jubilate 10.00 Hauptgottesdienst mit Beichte 
anschl. Bekenntniskunde und Mittagessen 

07.05.23 Kantate 10.00 Hauptgottesdienst 

14.05.23 Rogate 10.00 Jugendgottesdienst 
anschließend Gemeindefest 

18.05.23 Christi Himmelfahrt 10.00 Hauptgottesdienst im atrium 

21.05.23 Exaudi 09.30 Beichte 10.00 Hauptgottesdienst 

28.05.23 Pfingstsonntag 10.00 Hauptgottesdienst 

29.05.23 Pfingstmontag 10.00 Hauptgottesdienst 
anschließend gemeinsames Mittagessen 

04.06.23 Trinitatis 10.00 Hauptgottesdienst 
anschl. Kirchenkaffee und Gespräch: 

Gemeinde trifft Studenten 

11.06.23 1. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Hauptgottesdienst mit Beichte 



Diese Seite wird nicht angezeigt  



Termine im Überblick: 
 

10. u. 11. März:          Bezirkssynode in Wiesbaden 

 

25. März:    Pflege der Außenanlage 

 

30. März – 2. April: Konfirmandenfreizeit mit Jugendpastor Sebastian 

   Anwand  und Jaira Hoffmann, Vikar Michael Wenz 

   und dem Jumig Team Hessen Süd 

 

30. April:  Bekenntniskunde: „Der Gottesdienst“ 

   anschließend: gemeinsames Mittagessen 

 

13. Mai:  Großer Kirchen-Putztag     

 

14. Mai:  Gemeindefest in Oberursel 

 

26.-29. Mai:  Pfingstcamp in Oberursel 

 

29. Mai:   Gemeinsames Mittagessen am Pfingstmontag 

 

25. Juni:  Hochschulfest in Oberursel 

 

7. – 9. September: Blockseminar des  

   Theologischen Fernkurses der SELK 

   Thema: Mensch, wer bist du?  

   (Auf dem Campus der Hochschule) 

 

8. -10. September: Kinder Sing & Spiel Freizeit in Wiesbaden (Leitung:  

   Nadine Sonne und Jugendpastor Sebastian Anwand) 

 

16. September: RegionalKirchentag Hessen Süd in Hanau 

 

28.9.; 12.10.;  Vier Abende zum Buch Amos 

9.11. u. 14.12.  mit Prof. Dr. Achim Behrens online über „Zoom“ 
  



Aus der Hochschule 
 

Am 10. Februar endete die Vorlesungszeit im Wintersemester 2022/23 an der 

Lutherischen Theologischen Hochschule Oberursel. Und „unsere“ LThH blickt – 

nach drei Jahren Corona und trotz mancher Krisen in der Welt – auf ein wohl-

tuend unspektakuläres Semester zurück. Alle Lehrveranstaltungen konnten in 

Präsenz durchgeführt und alle saßen dabei durchweg im Warmen! Gott sei Dank! 

 

Zugleich war einiges los auf und um den Campus in Oberursel. Gleich zu Beginn 

des Semesters fuhr eine Gruppe Studierender zusammen mit den Professoren 

da Silva und Wenz nach Erfurt und Mühlhausen. Die Gemeinde Mühlhausen hat 

im Jahr 2022 zusammen mit der LThH von der SELK die Bausteinsammlung für 

dieses Jahr zugesprochen bekommen. Neben den Gaben, für die die Hochschule 

dankbar ist, hat sich so auch ein zartes Band in die thüringische Stadt Mühlhausen 

ergeben. Das konnte noch gefestigt werden, als der Rektor der LThH, Prof. 

Behrens, im Januar am Abschlussgottesdienst der Bausteinsammlung in 

Mühlhausen teilnahm.  

Gastdozenten haben auch in diesem Semester das Lehrangebot bereichert. Da 
der Praktische Theologe, Prof. Barnbrock, ein Forschungssemester hatte, war 
die Hochschule für die Gastdozentur von Dr. Peter Nafzger aus der Schwes-
terkirche in den USA dankbar. Er gab Impulse für die Predigttätigkeit. Von 
der benachbarten Klinik Hohemark, einer bundesweit anerkannten 
Einrichtung für Psychosomatik, hielt uns Dr. Martin Grabe eine Gastvor-
lesung darüber, wie auch falsch verstandener Glaube seelisch krank machen 
kann.  
Unsere Studierenden konnten endlich mal wieder ein „Bergfest“ feiern. Wenn das 

Semester „über den Berg“ ist, also die Hälfte schon geschafft, dann werden an 

einem buntem Abend Professoren und andere kräftig durch den Kakao gezogen. 

Da bekommt man dann schon deutlich den Spiegel vorgehalten … Auch konnten 

die Professoren „ihre“ Studis wieder zu einem gemütlichen Abend nach Hause 

einladen. Das Beisammensein außerhalb des Hörsaals schafft eine gute Basis für 

die Gemeinschaft. 

Im November fand auch wieder ein öffentlicher „Dies Academicus“ („akademi-

scher Studientag“) statt. Eine ganze Reihe von Referentinnen und Referenten aus 

der SELK, aber auch aus der Ökumene befassten sich mit dem Thema „Taufe – 

Kirche – Anerkennung“. Das Thema, in dem es u.a. um die gegenseitige Anerken-

nung der Taufe als Sakrament der Einheit verschiedener Kirchen geht, entstammt 

dem Dissertationsvorhaben unseres wissenschaftlichen Assistenten, Tobias 

Schütze. Von ihm muss sich die Hochschule überraschend zum Ende dieses Se-

mesters verabschieden. Er geht zur Unterstützung des Lutheran Theological 

Seminary Tshwane nach Pretoria in Südafrika. 



Auch andere verlassen die LThH, weil 

die Zwischenprüfung oder das Examen 

geschafft ist. Andere haben zum Ende 

des Semesters wieder erfolgreich ihr 

Hebraicum geschafft. Der Unterricht in 

den „Alten Sprachen“ war und ist ein 

qualitatives Aushängeschild unserer 

Hochschule. 

P.S.: Wir laden ein zu unserem 

Sommerfest am 25. Juni! Im Jahr 2023 

wird die Lutherische Theologische 

Hochschule Oberursel 75 Jahre alt. Ein 

Grund zum Feiern! 

 
Text und Foto: A. Stolper Freundeskreis der Luth. Theol. Hochschule 

 

 

 

Daniel Soluk zum  

Geschäftsführenden Kirchenrat gewählt 
 

Auf ihrer gemeinsamen Sitzung am 14. Dezember haben die Kirchenleitung und 

das Kollegium der Superintendenten der SELK Daniel Soluk zum 1. Februar 

2024 als neuen Geschäftsführenden Kirchen-

rat (GKR) der SELK gewählt und berufen. 

Soluk hat die Berufung angenommen. Die 

Berufung wurde erforderlich, da der langjäh-

rige Stelleninhaber GKR Michael Schätzel 

seinen Eintritt in den Ruhestand zum 1. Feb-

ruar 2024 angezeigt hat. 

Daniel Soluk, Jahrgang 1988, ist derzeit 

Angestellter in der Niedersächsischen 

Landeszentrale für politische Bildung im 

Geschäftsbereich des Niedersächsischen 

Ministeriums für Wissenschaft und Kultur. 

Als studierter Betriebswirt ist er ehrenamt-

lich engagiertes Gemeindeglied der St. Petri-Gemeinde Hannover (SELK) und 

bringt sich unter anderem aktiv in die Arbeit mit jungen Erwachsenen und die 

Integration Geflüchteter ein. Soluk ist verheiratet und hat zwei Kinder. 
Text und Foto SELK-aktuell  



 


